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Nein zum Vandalismus 
Es passiert viel Gutes und dennoch
sind in diesem Newsletter besonders
auch die Toiletten Thema. Im Moment
gibt es Schüler:innen, die uns das
Leben schwer machen, weil sie unsere
Toiletten beschädigen. 
Schon 2018 hat die Stadt Freiburg
jährlich 250.000 Euro ausgegeben, um
Schäden, die wegen Vandalismus
entstanden sind, zu beseitigen. 
Geld, was für andere wichtige Dinge in
Schulen ausgegeben werden könnte,
zum Beispiel für einen Soccerplatz,
neue Möbel oder auch eine bessere
digitale Ausstattung.  

Wir Wentzis stellen uns vor 
Beim Abend der weiterführenden
Schulen haben wir (Eltern, Schülerin
und Lehrkräfte) unsere Schule
präsentiert. In vielen Gesprächen
haben wir informiert, was uns
ausmacht! 
Ein Dank an alle, die an diesem Abend
mit dabei waren! 

NÄCHSTE TERMINE
Wentz Austausch braucht 
05.11.2025, 17:30 Uhr 

Ein Einblick in unsere Schule 

WENTZIBLOG

unterrichtsfrei nach der
4.h 

letzter Schultag 
19.12.2025

Thema: Vandalismus 

unterrichtsfrei mit
Selbstlernaufgaben

Lernentwicklungsgespräche
und Ausgabe Halbjahresinfo
09.02.2026

ELTERNBEIRAT 
Liebe 
Schulgemeinschaft, 
der Elternbeirat wünscht euch
einen guten und stressfreien
Start in die “Vorweihnachtszeit”. 
Wie immer stehen wir euch bei
Fragen, Wünschen und
Unstimmigkeiten gerne als
Ansprechpartner zur Seiten.
Mit den besten Grüßen, euer
Elternbeirat.
PS: 
Über die gemeinsame
Pinnwand des Elternbeirates
und der SMV können seit
diesem Schuljahr auch
Anfragen gestellt werden.
Einfach den QR-Code scannen.

Bitte helft uns zu verstehen! Schaut hin,
nicht weg! Meldet Beschädigungen
sofort und helft uns zu verstehen!
Wir brauchen euch. Denn wir glauben,
dass diejenigen, die das nicht tun,
mehr sind. 

Unter Vandalismus versteht man die
vorsätzliche Beschädigung oder
unerlaubte Veränderung fremder
Sachen.
Vandalismus ist eine Straftat, die  
zur Anzeige gebracht wird!
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ERASMUS- WIR ERKUNDEN DIE VIELFALT EUROPAS 
Liebe Schüler*innen, liebe Eltern,
wir freuen uns, ein aufregendes 2. Erasmus Schulhalbjahr voller intensiver Schülerreisen anzukündigen! In
diesem Jahr haben wir die Möglichkeit, tolle Ziele in ganz Europa zu besuchen und damit wertvolle Erfahrungen
zu sammeln.
Unsere Reise beginnt in Irland, gefolgt von Montemurlo in Italien, weiter nach Paphos auf Zypern, Marseille in
Frankreich, Kalamata in Griechenland, Turi im Süden Italiens und schließlich Emmeloord in den Niederlanden. An
jedem dieser Orte werden jeweils zwei Lehrer*innen mit einer Gruppe von Schüler*innen unterwegs sein.
Während unserer Reisen werden wir anunseren Projektthemen wie Nachhaltigkeit, Digitalisierung,
Demokratiebildung und Inklusion arbeiten. Diese Projekte ermöglichen uns nicht nur, spielerisch Fremdsprachen
wie Englisch und Französisch zu lernen, sondern auch einen tiefen Einblick in unterschiedliche Kulturen zu
gewinnen. Unsere Partnerschulen haben uns bereits besucht oder werden uns im Laufe des Jahres besuchen.

ERKLÄRS´S MIR

WIE KANN ICH BEI EDUPAGE DIE PUSH-NACHRICHTEN ANPASSEN?  
Über die EduPage App erhält man sehr viele Push-Mitteilungen. In der App kann man jedoch anpassen,
welche Art von Ereignissen wirklich als Push-Mitteilung gesendet werden sollen. 
Hier eine kleine Anleitung:  
1.  Einloggen in der EduPage App 
2. Nun auf die drei horizontalen Striche links oben  klicken.
3. Im Seitenmenü bis zu “Einstellungen” runterscrollen, dann auf “Mitteilungen” klicken. 
4. Einstellungen anpassen, so können auch Tageszeiten festgelegt werden, an denen  keine Push-
Nachrichten ankommen sollten. 
5. Nach dem Ändern auf “Speichern” klicken. 

Für uns alle ist es eine große Bereicherung, auf diese
Weise Europa zu entdecken, neue Freunde zu finden,
andere Schulsysteme kennenzulernen und die
vielfältigen Kulturen mit ihrem leckeren Essen zu
erleben.
Bitte beachten Sie, dass die begleitenden
Lehrer*innen in dieser Zeit nicht im regulären
Unterricht verfügbar sein werden. Wir bitten um Ihr
Verständnis dafür, dass Unterrichtsstunden
möglicherweise verpasst und von den Schüler*innen
selbständig nachgeholt werden müssen. Wir danken
Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung unseres Erasmus-
Projekts!


